
Du lässt den Kopf hängen, Hängen, quengeln

doch sehe, es gibt auch Licht

der Tag schön für dich anbricht

Doch das siehst du eben nicht

Ja, die Sonne kann scheinen, Scheinen, weinen

das Helle bringt schöne Sicht

doch was bringt dir der Verzicht

Doch das siehst du eben nicht

Geh ungern aus dem hause, Hause, Pause

es ruft die tägliche Pflicht

meine Arbeit gern verricht

Doch das siehst du eben nicht

Es winkt ein schönes handeln, handeln, wandeln

bin darauf immer erpicht

und schreib manch guten Bericht

Doch das siehst du eben nicht

Am Mittag gutes Essen, essen, pressen

feines schmackhaftes Gericht

so manch einen doch beschwicht

Doch das siehst du eben nicht

Später ein wenig schwimmen, Schwimmen, trimmen

ein wenig Sport mich auch besticht

sich mit Freude oft vermischt

Doch das siehst du eben nicht

Schliesslich kannst du gut schlafen, Schlafen, Hafen

hielt der Tag was er verspricht

oder war er doch zu schlicht

gelungen ist dies Gedicht

fühl dich nicht als armer Wicht

denn das bist du eben nicht


